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1 Einleitung 
Danke für Ihr Interesse am Holzvergaser SYNCHRO.  
Diese Planungsunterlage sollte dem Kunden, Installateur und Heizungsbauer 
bei der Planung und Ausführung der Heizanlage mit allen relevanten 
Informationen unterstützen. 

 

Sie finden hier Informationen für die Integration des Heizkessels in eine neue 
oder eine bestehende Heizungsanlage. Nutzen Sie diese Broschüre als 
Nachschlagewerk oder Leitfaden für die Planung.  

 
1.1 Kurzbeschreibung 

Der Holzvergaser SYNCHRO ist ein moderner Hochtemperatur- 
verbrennungskessel für ½ m Scheitholz mit den Leistungsgrößen 31 kW, 34 
kW oder 44 kW. Die Befüllung erfolgt bequem durch die an der 
Kesselvorderseite nach oben zu öffnende Füllraumtüre. Die Verbrennung 
findet in einer schamottierten Brennkammer statt. Der Wärmeaustausch in 
einem groß dimensionierten Rohrwärmetauscher. Die Kesselreinigung ist 
durch die durchdachte Konstruktion einfach und ohne viel Mühe durchführbar. 
Die Kesseltype SYNCHRO kann wahlweise mit oder ohne Lambdaregelung 
eingebaut werden. Dies bietet Ihnen ein Höchstmaß an Komfort in Verbindung 
mit moderner umweltfreundlicher Technik. 
 

1.2 Weitere Informationen 

Die Dokumentation des SYNCHRO besteht aus: 

·  Planungsunterlage 

·  Installationsanleitung 

·  Bedienungsanleitung  
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·  gut zugängliche, schräge obere Fülltüre 

 

·  extrem großer Füllraum: 170 l 

 

·  starkwandige Füllschachtauskleidung 

 

·  schräger, stabiler und langlebiger Gussrost 

 

·  einfache Entaschung, große Aschenlade 

 

 

 

 

 

·  hohe Primär- und Sekundärluftvorwärmung 

 

·  einfache Abstimmung der 

Verbrennungslufteinstellung, je nach Holzqualität, 

an der Aschentür einzustellen  

 

·  optional mit Lambdasonde erhältlich 

 

·  gut isolierte, sehr heiße, geschützte 

Schamottbrennkammer 

 

·  hohe Verbrennungstemperatur, gute 

Durchmischung und ein langer Ausbrandweg 

gewährleisten einen hohen Wirkungsgrad bei 

geringen Emissionen 

 

·  Rauchrohranschluss unten; geeignet für jede 

Anschlusssituation 

 

·  Röhrenwärmetauscher mit integrierter 

Rücklaufvorwärmung  
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·  großflächiger Röhrenwärmetauscher 

(12 Röhren sprechen für Qualität) 

 

·  geschützte Brennkammer für lange  

Lebensdauer 

 

·  große, heiße Ausbrandzone 

 

·  mit seitlichem Brennerflansch 

(Wunschausrüstung für Kombibetrieb 

 mit Ölbrenner) 

 

 

 

 

 

·  einfach zu bedienen, menügeführt mit 

Kurzwahltaste  

 

·  mikroprozessorgesteuerte Regelung, regelt 

stufenlos das Saugzuggebläse den Primär- und 

Sekundärluftmotor 

 

·  hoher Bedienkomfort durch die ausgeklügelte 

Gluterhaltungsfunktion 

 

·  doppelte Differenzregelung (Kessel/Puffer; 

Puffer/Boiler)  

 

·  Drehzahlregelung der Kessel und 

Speicherladepumpe  

 

·  Warmwasserbereitung und Heizungspumpen 

zeitgesteuert 
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1.3 Kesselaufbau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1) Füllraumdeckel 
2) heißer Gussrost 
3) Aschenlade 
4) Füllraum mit Schutzauskleidung 
5) Primär- und Sekundärluftmotor 
6) Sekundärluft 
7) Primärluft 
8) Bodenluftvorwärmung 
9) Sekundärluftdüse 
10) Hochtemperaturbrennkammer 
11) Reinigungsdeckel 
12) Röhrenwärmetauscher 
13) Staubabscheidezone 
14) Reinigungsöffnung 
15) Saugzuggebläse 
16) Rauchgasfühler 
17) Lambdasonde  

(optional erhältlich, nicht nachrüstbar) 
18) Mikroprozessor gesteuerte Regelung 

menügeführt 
19) Transportmuffe 
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2 Wichtige Hinweise 
Im SYNCHRO kommt modernste Technik zum Einsatz, die einen sicheren, 
umweltschonenden Betrieb gewährleistet. Wird ein Planungsfehler bei der 
Installation nicht erkannt und korrigiert, kann dies zu Personen- und/oder 
Sachschäden führen. Zur Vermeidung von Unfällen und Schäden an der 
Heizungsanlage und am Gebäude beachten Sie bitte die hier und in der 
«Installations- und Bedienungsanleitung» gegebenen Hinweise. 

 

 
2.1 Inbetriebnahme 

Die Erstinbetriebnahme des SYNCHRO muss durch einen GUNTAMATIC- 
Fachmann durchgeführt werden. Er kontrolliert ob die Anlage laut Schema 
gebaut wurde und stimmt die Regelung auf die Anlage ab. 
Der Anlagenbetreiber wird über Betrieb und Reinigungsintervall informiert. 

 

 
2.2 Betrieb 

Der Anlagebetreiber betreibt den Holzvergaser SYNCHRO gemäß der 
<Installations- und Bedienungsanleitung>.  
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3 Planung 
Die Planungsvorbereitung für den SYNCHRO umfasst das Bereitstellen der 
Planungsunterlagen und die Beschaffung der geltenden Normen und 
gesetzlichen Vorschriften. 

 

 
3.1 Planungsunterlagen 

Halten Sie für die Planung folgende Unterlagen bereit: 

Heizraumgrundriss  Anhand des Heizraumgrundrisses kann der optimale Aufstellungsort und 
Platzbedarf bestimmt und die Verbrennungsluftzufuhr überprüft bzw. 
vorgeschrieben werden. 

Planungshinweise  In diesem Band finden Sie folgende Planungsunterlagen:  
 

·  Beschreibung der bauseits erforderlichen Anlagenkomponenten 

·  Berechnungsformeln für die Berechnung des Ausdehnungsvolumens 

·  Schemata für die Planung der Hydraulikeinbindung 

·  Abgasdaten für die Planung der Kaminanlage 
 

 

Wichtig : Der Heizraum, der Kamin, die Heizungsanlage 
und die elektrische Installation müssen den 
örtlich geltenden Normen und gesetzlichen 
Vorschriften entsprechen. 

 
 

 
3.2 Auswahl Type 

Bestimmen Sie die nötige Leistung  anhand der Heizlastberechnung. 
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3.3 Richtwerte 

Grundsätzlich sollte die Größe des SYNCHRO Holzvergaserkessel entsprechend der 
berechneten Heizlast  mal  1,2 gewählt werden (dazu ist eine detaillierte 
Heizlastberechnung durchzuführen und mit unten angeführter Leistungsangabe die 
Kesselgröße auszuwählen). 

 

Praxisleistung bei verschiedenen Brennstoffqualitäten: 

SYNCHRO 34 größte Leistung bei Weichholz 34 kW 
größte Leistung bei Hartholz 36 kW 

SYNCHRO 44 größte Leistung bei Weichholz 42 kW 
größte Leistung bei Hartholz 44 kW 

 

Richtwerte für die Heizkesselgröße: 

 

max. 300 m² Wohnfläche schlecht isoliert  Heizlast: ca. 30 KW Synchro 31/34 

max. 400 m² Wohnfläche sehr gut isoliert  Heizlast: ca. 30 KW Synchro 31/34 

max. 400 m² Wohnfläche schlecht isoliert  Heizlast: ca. 40 KW Synchro 44 

max. 500 m² Wohnfläche sehr gut isoliert  Heizlast: ca. 38 kW Synchro 44 

 

Überdimensionierung: 

Wird der Kessel deutlich größer als die berechnete Heizlast gewählt, um seltener 
nachlegen zu müssen, so ist auf einen besonders großen Pufferspeicher (mind. 
Energieinhalt von 1,5 Füllungen Brennstoff) zu achten.  

 

z.B.:12 KW Einfamilienhaus  SYNCHRO 31/34 > = 3000 Liter Pufferspeicher 
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3.4 Heizraum 

Die Anforderungen an den Heizraum entnehmen Sie bitte den geltenden 
Heizraumvorschriften. Der Heizraum muss frostsicher sein. Bei Betrieb der 
Anlage sollte die Raumtemperatur innerhalb 10–40° C  liegen. 

 

 
 

Legende   
 
A Einbringung 

B SYNCHRO 

C Verbrennungsluftzufuhr 

D Ablauf für Sicherheitsventil 

E Elektroanschluss  

F Kamindurchmesser  

G Nebenlufteinrichtung 
als Zugbegrenzung und 
Reinigungsöffnung sowie 
Explosionsklappe  

H Abstand hinten 
mindestens 40 cm 

 

 

 

 
 
Einbringung  Der SYNCHRO wird isoliert angeliefert. 

 
Abmessung inkl. Isolierung: Breite 740 mm, Tiefe 1195 mm, Höhe 1300 mm 
 
Abmessung ohne Isolierung: Breite 695 mm; Tiefe 1140 mm, Höhe 1290 mm 
 
 
Die Öffnung für die Einbringung des Heizkessels sol lte deshalb mind. 
700 mm breit sein. 

Aufstellungsort  Platzieren Sie die Anlage nahe beim Kamin um ein langes Abgasrohr zu 
vermeiden. Beachten Sie bitte folgende Punkte: 

·  Der Wandabstand seitlich links (oder rechts) muss mind. 10 cm betragen. 

·  Der Wandabstand seitlich rechts (oder links) muss mind. 70 cm betragen. 

·  Der hintere Wandabstand muss mind. 40 cm betragen. 

·  Der Abstand vor dem Kessel muss 70 cm betragen, die Ausladung der 
Aschentür muss freigehalten werden.  
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Verbrennungsluftzufuhr  Die Verbrennungsluftzufuhr muss von außen erfolgen und jederzeit 
gewährleistet sein. Beachten Sie bitte folgende Punkte:  
 

·  Der Unterdruck im Heizraum darf 3 Pa (0.3 mmWS) nicht überschreiten. 

·  Eine unverschließbare Öffnung für Be- (Ent)lüftung mit mind. 400 cm2 
muss vorgesehen werden. Bei Vergitterung ist die Öffnung entsprechend 
des Gitteranteils größer vorzusehen, die Maschenweite sollte mind. 1 cm2 
aufweisen. 

·  Die Verbrennungsluftzufuhr sollte - wenn möglich - in Bodennähe er-
folgen, um ein Auskühlen des Heizraums zu verhindern. 

 
3.5 Kamin und Kaminanschluss 

Verwenden Sie feuchtigkeitsunempfindliche, wärmegedämmte Schamotte 
Kamine (GUNTAMATIC übernimmt für Edelstahlkamine keine Haftung!!!); 
gemauerte Kamine - falls diese in Ordnung sind und den 
Größenverhältnissen entsprechen - müssen nicht unbedingt saniert werden. 
Fragen Sie dazu Ihren zuständigen Rauchfangkehrermeister! 

 

Richtwert Kaminquerschnitt: 

·  SYNCHRO 31/34 eff. Höhe < 7 m Durchmesser 200 mm 

·  SYNCHRO 31/34 eff. Höhe > 7 m Durchmesser 180 mm 

·  SYNCHRO 31/34 eff. Höhe > 8,5 m Durchmesser 160 mm 

·  SYNCHRO 44 eff. Höhe< 7 m Durchmesser 200 mm 

·  SYNCHRO 44 eff. Höhe > 7 m Durchmesser 180 mm 

 

Kaminberechnung 

Kesseltyp 
Abgastemperatur in 

°C 
CO2 in % 

Abgasmassestrom 

Kg/s 
Zugbedarf 

 Nennlast Teillast Nennlast Teillast Nennlast Teillast mbar 

SYNCHRO 31 175-155 155-150 12-13 11-12 0,02 0,010 0,20 

SYNCHRO 34 175-155 155-150 12-13 11-12 0,02 0,010 0,20 

SYNCHRO 44 185-165 165-160 13-14 11-12 0,028 0,011 0,20 
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Rauchrohranschluss 

·  das Rauchrohr mind. 150 mm  ist steigend, ohne unnötige Bögen 
möglichst direkt an den Kamin anzuschließen 

·  normales Abgasrohr D = 150 mm 
 
·  Abgasrohr länger als 3 m  oder mehr als 3 Bögen  D = 180 mm 

·  das Rauchrohr darf keine starre Verbindung mit dem Kamin aufweisen - 
Schallübertragung!! (Dichtung bzw. Dichtschnur einlegen!!) 

·  das Rauchrohr sollte isoliert werden 

 

Kaminzugregler  Der Einbau eines Kaminzugreglers ist zwingend notwendig.  
Dieser hat folgende Funktion: 

 

·  Belüftung des Kamins, während die Anlage außer Betrieb ist 

 
·  Kompensation des Überdrucks beim Auftreten eines Druckstoßes 
 
·  Regulierung und Begrenzung des Förderdrucks (Kaminzug) 

·  ein Kaminzugregler (möglichst Ø 200 mm) soll  idealerweise im Kamin 
unter dem Rauchrohreintritt eingebaut werden, alternativ kann der 
Energiesparzugregler auch ins Rauchrohr möglichst nahe am Kamin 
eingebaut werden 

·  der notwendige Kaminzug (20Pa, 0,2mbar) muss unbedingt eingemessen 
und eingestellt werden 

 

Kaminhüte und –aufsätze  Sie müssen aus unbrennbarem Material gefertigt sein und dürfen den 
Kaminquerschnitt nicht verengen, den Förderdruck (Kaminzug) nicht 
vermindern und die Kaminreinigung nicht behindern. Die Abgase sollten an 
der Kaminmündung ungehindert vertikal nach oben austreten können. Die 
Befestigung muss für starke Windböen ausgelegt sein. 
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3.6 Hydraulische Anschlüsse 

 

 

 

A Kesselfühler / STB 

B Vorlauf 5/4“ 

C Thermostat extern 1/2“ 

D Therm. Ablauf Sicherheitsventil 

E Kaltwasserzufuhr zum 
Sicherheitswärmetauscher 

F Rücklauf 5/4“ 

G Entleerung 1/2“ 

 

 

 

 

Voraussetzung für den Betrieb des SYNCHRO sind folgende bauseitige  
Anlagenkomponenten: 

 

Expansionsgefäß Der SYNCHRO wird in einer geschlossenen Anlage betrieben und muss über 
ein Expansionsgefäß verfügen. Für die Berechnung des Expansionsvolumens 
muss das Volumen der Anlage im kalten Zustand (Kessel-, Speicher-, Puffer-, 
Leitungs- und Heizkörpervolumen) bekannt sein. 

Das Expansionsvolumen der Anlage errechnet sich aus: 

Anlagevolumen  x Ausdehnungsfaktor  x Zuschlagsfaktor 

·  Ausdehnungsfaktor für Holzfeuerungen = 0.03 
·  Zuschlagsfaktor (Nennleistung 30 kW) = 3 

Berechnungsbeispiel einer 30-kW-Anlage mit 500 Liter Anlagevolumen: 
500 Liter x 0.03 x 3 = 45 Liter Expansionsvolumen 

Die Wahl des Expansionsgefäßes nehmen Sie bitte anhand der Hersteller-
angaben vor. 

 
Rücklaufanhebung  

·  Wir empfehlen unsere Rücklaufanhebungsgruppe RA 60 Art.Nr.: H 39-001 
zu verwenden (Rücklaufanhebung mittels Thermoventil, welches den 
Rücklauf über 55° C öffnet und bei 70° C völlig geö ffnet hat). 

·  Eine Rücklauftemperaturanhebung auf 50° C ist zwing end erforderlich!! 

·  Eine Rücklauftemperaturregelung im Bypass ist nicht zulässig! 
 

Sicherheitseinrichtung 

·  Eine thermische Ablaufsicherung lt. ÖNORM B 8131 Öffnungstemperatur 
95° C ist bauseits zu berücksichtigen und an den SY NCHRO 
anzuschließen. 
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3.7 Pufferspeicher 

Der SYNCHRO darf nur in Verbindung mit einem ausreichend groß 
dimensionierten Pufferspeichern betrieben werden. 

Für Anlagen unter 1000 Liter Pufferspeicher wird keine Garantieleistung 
übernommen. 

Die Pufferspeichergröße ist optimal gewählt, wenn der Energieinhalt einer 
ganzen Füllung aufgenommen werden kann. Ein großer Pufferspeicher erhöht 
den Bedienungskomfort und verringert Fehlbedienungsmöglichkeiten!! 

 

·  Mindestpufferspeichergröße: 1000Liter 

·  zu empfehlende Pufferspeichergröße: ab 1400 Liter 

·  ideale Pufferspeichergröße: SYNCHRO 31/34 2000 Liter 

SYNCHRO 44 2000-3000 Liter 

 

Bei Anlagen mit Pufferspeicher zwischen 1000 und unter 2000 lt. muss der 
Heizkessel leistungsgerecht befüllt werden, d.h. es kann nur so viel Holz 
eingelegt werden, wie in den folgenden Stunden von der Anlage und dem 
Pufferspeicher aufgenommen werden kann. 
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3.8 Elektroanschluss 

Der SYNCHRO wird über Steckverbindungen auf der Kesselrückwand sowie 
direkt auf der entsprechenden Platine  angeschlossen. Planen Sie folgende 
Anschluss- und Verbindungsleitungen: 

Netzanschluss  Der SYNCHRO wird über die Steckverbindung Netz auf der Rückwand des 
Kessels mit 230 V, 50 Hz, 13 A versorgt. 

Der Anschluss muss durch die mitgelieferte verpolungssichere 
Steckverbindung vom Netz getrennt werden können (Schaltfeldabdeckung 
darf dazu nicht geöffnet werden). 

 

Wichtig: Es ist auf einen phasenrichtigen Anschluss zu 
achten. Phase L und Nulleiter N dürfen nicht 
vertauscht werden, da ansonsten keine 
Kurzschlussfunktion und keine Sicherheitskette 
gewährleistet werden kann. 

 
 

Vorverdrahtung Bei Einsatz einer Außentemperaturregelung bzw. Zusatzgeräten ist folgende 
Verdrahtung vorzusehen. 
 
Außenfühler: 2 x 1mm² 
Raumfühler RFF25: 2 x 0,75mm² 
Raumstation RS100 2 x 2 x 0,5 paarverseilt und geschirmt 
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3.9 Wärmeverteilung 

Der Holzvergaserkessel SYNCHRO kann mit oder ohne witterungsgeführter 
Regelung betrieben werden. 

 

Betrieb ohne witterungsgeführter Regelung 

Ohne witterungsgeführte Regelung stehen 3 Pumpenausgänge, welche nur 
zeitgesteuert werden können, zur Verfügung. Eine Mischeransteuerung ist 
ohne witterungsgeführte Regelung nicht möglich. 

Die Warmwasserladung kann zeitgesteuert programmiert werden. 

 

Betrieb mit witterungsgeführter Regelung 

Der witterungsgeführte Heizkreisregler wird als Option angeboten und 
befindet sich im SYNCHRO integriert. Heizkreiserweiterungen werden als 
externe Wandgeräte angeboten. Die Bedienung und Konfiguration erfolgt über 
die SYNCHRO Bedieneinheit. 

 

Heizkreisregler  Folgende Heizkreisregler stehen zur Verfügung: 

·  Set MK 231 für 1 Pumpenausgang und/oder 1 gemischter Heizkreis 
sowie Brauchwasserladung 

·  Set MK 261 für 1 Pumpenausgang und/oder 2 gemischte Heizkreise 
sowie Brauchwasserladung 

·  Wandgerät Set MK 261  Erweiterungsmodul im Wandgehäuse für     
1 weiteren Pumpenausgang und/oder 2 weitere gemischte Heizkreise 
sowie Brauchwasserladung 

Maximal können ein integrierter Heizkreisregler (Set MK 261) und zwei 
externe Heizkreisregler (Wandgerät Set MK 261) gleichzeitig betrieben 
werden. 

Es können somit pro Heizkreisregler maximal 1 Pumpenausgang, 2 
gemischte Heizkreise und 1 Warmwasserspeicher realisiert werden. 
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4 Brennstoff 
·  Es ist Scheitholz mit Kantenlänge max. 12 cm und einer Länge von 50 cm 

-/+ 2cm zu verwenden. Das Scheitholz muss 2 Jahre getrocknet sein! 

 

·  Grobhackgut mit einer Länge von 5 bis 15 cm, Trocknungszeit zumindest 
1 Jahr 

 

·  Grobhackgut kann lagenweise gemischt mit Scheitholz verheizt werden. 
Je nach Hackgut muss mehr oder weniger Scheitholz eingelegt werden. 
Das Hackgut sollte mit einjähriger Trocknungszeit verwendet werden. 

 

·  Achtung:   

Im Holzvergaser SYNCHRO darf kein Koks oder Kohle  geheizt werden 

 

 

 
4.1 Jahresbrennstoffbedarf 

 

Brennstoffverbrauch bei angegebenen Wärmeleistungsb edarf 
inkl. täglich 300 Lt. Warmwasserbereitung. (ca.17-2 2 KWh / Tag) 

1 RM Hartholz     570 kg   2340 KWh 
1 RM Weichholz  415 kg   1700 KWh 
1 kg Holz (w=15%)  = 4,1 KWh  (1 Liter Öl = 10 KWh) 
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5 Anschlussschemen 
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SYNCHRO mit Pufferspeicher und Brauchwasserladung  
ohne witterungsgeführte Regelung 19 

 

SYNCHRO mit 2 Pufferspeicher und Brauchwasserladung  
mit witterungsgeführter Regelung MK 261 20 

 

SYNCHRO mit Pufferspeicher PSB   

ohne witterungsgeführter Regelung 21 

 

SYNCHRO mit integrierter Verblockung für den Öl/Gaskessel 2 Puffersp. 

und Brauchwasserladung  

mit witterungsgeführter Regelung MK 261 im BMK 22 

 

Hinweise zur integrierten Brennerverblockung 23 

 

SYNCHRO mit Öl/Gaskessel 2 Pufferspeicher und Brauchwasserladung 

mit witterungsgeführter Regelung EPG 261 im Öl/Gaskessel und  

externer Brennerverblockung 24 

 

Elektroanschlussschema für die externe Brennerverblockung 25 
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Anschlussschema SYNCHRO  mit Pufferspeicher und Brauchwasserladung  
ohne witterungsgeführte Regelung 

Tel. 07276 / 2441-0 

info@guntamatic.com 

www.guntamatic.com 

Schema Nr. Synchro 01 

Elektrischer Anschluss laut Bedienungs- und Montageanleitung 

 

 

 

ACHTUNG: Keine starre Verbindung zwischen Kamin und Rauchrohr (Faserplatte, Dichtschnur, …) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GUNTAMATIC – Bauteile 
1. Holzvergaserkessel SYNCHRO 
2. Kaminzugregler RE (Größe je nach Rauchfangdurchmesser) 
3. Rücklaufanhebegruppe RA 60  Art.Nr: H39-001 
4. Pufferspeicher Akkutherm PS (ECO) 
5. Warmwasserspeicher ECO305 Art.Nr: 048-500 

���

�

�
�

�
��

	


�� 
��

�	
�
		�
�

��

��

�	

���

��

�����
���

� ���
��
 ���� ������

�

�


�	

�

�



 

Wärme mit Zukunft     20 

Anschlussschema SYNCHRO  mit 2 Pufferspeicher und Brauchwasserladung  
mit Witterungsgeführter Regelung MK 261 

Tel. 07276 / 2441-0 

info@guntamatic.com 

www.guntamatic.com 

Schema Nr. Synchro 02 

Elektrischer Anschluss laut Bedienungs- und Montageanleitung 

 

 

 

ACHTUNG: Keine starre Verbindung zwischen Kamin und Rauchrohr (Faserplatte, Dichtschnur, … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GUNTAMATIC - Bauteile 
1. Holzvergaserkessel SYNCHRO 
2. Kaminzugregler RE (Größe je nach Rauchfangdurchmesser)  
3. Rücklaufanhebegruppe RA60 Art.Nr: H39.001 
4. 2 Pufferspeicher Akkutherm PS (ECO)  
5. Warmwasserspeicher ECO 305 Art.Nr: 048-500 
6. Mischer Stellmotor SM70 Art.Nr: S50-501 
7. Option: max. 1 Raumfühler RFF25 pro Heizkreis Art.Nr: S70-006 
8. Witterungsgeführte Regelung MK 261 Art.Nr: S30-022 

Der Ausgang HKP0 kann zusätzlich zu den Mischerkreisen als reine Zeitsteuerung verwendet werden. 
Eine Mischeransteuerung ist bei diesem Ausgang nicht möglich; Bei Bedarf kann mit Hilfe eines 
Raumgerätes RFF25 eine Thermostatschaltung der Pumpe durchgeführt werden. 
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Anschlusssc hema SYNCHRO mit Pufferspeicher PSB  
ohne witterungsgeführter Regelung 

Tel. 07276 / 2441-0 

info@guntamatic.com 

www.guntamatic.com 

Schema Nr. Synchro 05 

Elektrischer Anschluss laut Bedienungs- und Montageanleitung 

 

 

 

ACHTUNG: Keine starre Verbindung zwischen Kamin und Rauchrohr (Faserplatte, Dichtschnur, …) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GUNTAMATIC – Bauteile 
1. Holzvergaserkessel SYNCHRO 
2. Kaminzugregler RE (Größe je nach Rauchfangdurchmesser) 
3. Rücklaufanhebegruppe RA 60  Art.Nr: H39-001 
4. Pufferspeicher Akkutherm PSB (ECO) 
5. Speicherfühler Art.Nr: S70-003 
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Anschlussschema SYNCHRO  mit integrierter Brennerverblockung für den  Öl- 
Gaskessel, 2 Puffersp., Brauchw. u. wittgef. Regelu ng MK 261 im SYNCHRO 

Tel. 07276 / 2441-0 

info@guntamatic.com 

www.guntamatic.com 

Schema Nr. Synchro 16-8    Ab EPROM Version 2.1 für Öl/Gaskessel und Thermen geeignet 

Elektrischer Anschluss laut Bedienungs- und Montageanleitung 

 

 

 

 

 

 

ACHTUNG: Keine starre Verbindung zwischen Kamin und Rauchrohr (Faserplatte, Dichtschnur, ..) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GUNTAMATIC - Bauteile 
1. Holzvergaserkessel SYNCHRO 
2. Kaminzugregler RE (Größe je nach Rauchfangdurchmesser)  
3. Rücklaufanhebegruppe RA60 Art.Nr: H39-001 
4. 2 Pufferspeicher Akkutherm PS (ECO)  
5. Warmwasserspeicher ECO 305 Art.Nr: 048-500 
6. Mischer Stellmotor SM70 Art.Nr: S50-501 
7. Option: max. 1 Raumfühler RFF25 pro Heizkreis  
8. Witterungsgeführte Regelung MK 261 Art.Nr: S30-022 
9. Kesselfühler T4 Öl/Gaskessel Art.Nr: S70-004 
10. Mischer 1“ (3-Weg für Triac- Ansteuerung geeignet)  

�

���

��


��
$
%�&'��'
	�(


��
$
%�&'��'
	�(


�	
$
%�&'��'
��(

�	

��

���


���

��


��	

��	

��� �

Funktion : Ist der Puffer oben (T3) < der geforderten Temperatur und die RGT < 130°C (RGT - Brenner) so wird über den Ausgang HP0 
(Verblock) der Öl/Gaskessel angesteuert. Gleichzeitig wird der Mischer über HP1 für die Dauer von 3 Minuten (LZ- Verblock) 
angesteuert. Sobald der Öl/Gaskessel 45°C (T4- Bren ner) überschreitet wird der Fühlerwert T4 als Freigabewert verwendet. Wenn 
T3 > Anforderung oder T4 > Anforderung +6°C (Brenne r diff.) oder RGT (BMK) > 130°C (RGT- Brenner) so w ird der Ausgang HP0 
(Verblock) wieder stromlos. Wenn die Kesseltemperatur im Öl/Gaskessel (T4) 45°C (T4- Brenner) um 3°C u nterschreitet wird der 
Ausgang HP2 für die Dauer von 3 Minuten (LZ- Verblock) angesteuert vorausgesetzt die Rauchgastemperatur am BMK/Synchro ist 
größer RGT- Brenner oder T3 (Puffer oben) ist größer als die Anforderung. Gleichzeitig wird bei unterschreiten der 
Öl/Gaskesseltemperatur T4- Brenner (45°C) um 3°C wi eder der Fühlerwert T3 (Puffer oben) für die Freigabe herangezogen. 

 
ACHTUNG: Bei Gasthermenbetrieb muss im Parameter HP0 der Parameter „Brenner verz.“ auf 2-3 Minuten eingestellt werden! 
 
 Ausgang HP1 = Durchgang  A – C  = Öl/Gaskesselbetrieb (Befehl Zu) 
 Ausgang HP2 = Durchgang  A – B  = Pufferbetrieb (Befehl Auf) 
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5.1 Hinweise zur integrierten Brennerverblockung 
 
Die integrierte Brennerverblockung ist ab Software BMK/Synchro 2.0 möglich. 
 
Wird das neue EPROM nachträglich eingesetzt, ist ein Steuerungsreset 
durchzuführen. Die Anlage ist neu zu konfigurieren (Inbetriebnahmemenü). 
 
Das EPROM 2.1 ist nur geeignet ab Hardware Version 2.0. 
(Anlagen ab Juli 2006; Aufkleber an der Display Rückseite „geeignet für 
EPROM 2.0“.) 
 

Brennerverblockung integriert 

Die integrierte Brennerverblockung ist nur verwendbar, wenn eine 
witterungsgeführte Regelung im SYNCHRO eingebaut ist. 
 

Umschaltung zwischen Öl/Gas- oder Pufferbetrieb 
 
Da der Ausgang HP2 ein Triac Ausgang ist, sollte der Mischermotor für die 
Ansteuerung durch einen Triac-Ausgang geeignet sein . 
(z.B. Kromschröder SM70, Kromschröder SM40C, Belimo LR230A, …) 
 
Bei Mischermotoren die nicht für eine Triac-Ansteue rung geeignet sind , 
muss der Ausgang HP2 (Klemme 14) über ein handelsübliches Relais geführt 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Achtung: Das Relais ist nur nötig, wenn ein „nicht Triac-Ausgang tauglicher“ 
Mischer  zur Umschaltung zwischen Öl/Gas- oder Pufferbetrieb zur 
Brennerverblockung eingebaut wird! 
 
Das Relais ist nicht nötig, wenn der Ausgang HP2 als Pumpenausgang 
verwendet wird! 
 

Gasthermenbetrieb Im Parameter HP0 muss der Parameter „Brenner verz“  auf 2-3 Minuten 
eingestellt werden. 
 

Installation Installation genau nach Anschlussschema SYNCHRO 16-8 durchführen! 
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Anschlussschema SYNCHRO , Öl/Gaskessel, 2 Puffersp.,  Brauchw., wittgef.  
Regelung EPG 261 im ÖL/Gaskessel mit externer Brenn erverblockung 

Tel. 07276 / 2441-0 

info@guntamatic.com 

www.guntamatic.com 

Schema Nr. Synchro 04 ACHTUNG:   Für Gasthermen nicht geeignet 

Elektrischer Anschluss laut Bedienungs- und Montageanleitung (bzw. lt. Anschlussschema) und 

Anschlussbeschreibung für die externe Brennerverblockung 
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GUNTAMATIC - Bauteile 
1. Holzvergaserkessel SYNCHRO 
2. Kaminzugregler RE (Größe je nach Rauchfangdurchmesser)  
3. Rücklaufanhebegruppe RA60 Art.Nr: H39-001 
4. 2 Pufferspeicher Akkutherm PS (ECO)  
5. Warmwasserspeicher ECO 305 Art.Nr: 048-500 
6. Mischer Stellmotor SM70 Art.Nr: S50-501 
7. Option: max. 1 Raumfühler RFF60 oder RS10 pro Heizkreis  
8. Witterungsgeführte Regelung EPG 261 Art.Nr: S30-017 
9. Kesselfühler BV KF/R Öl/Gaskessel Art.Nr: S70-004 
10. USV ¾“ (nur endabgesch. 3 Weg-Mischer verwenden)  
11. ETH 100 Einfachthermostat 30-90°C Art.Nr: S40-1 10 
12. RGT Abgaswächter Schaltpunkt 88°C Art.Nr: H00-8 01 
13. BV Brennerverblockung Art.Nr: S00-040 
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Elektroanschlussschema für externe Brennerverblocku ng 
Art.Nr: S00-040 

Tel. 07276 / 2441-0 

info@guntamatic.com 

www.guntamatic.com 

zu Schema Nr. Synchro 04  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

L N SL L1 L2 SL ZU N SL AUF NC Com NO

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

K
F

R

G
N

D

K
F

R

G
N

D

K
F

R

G
N

D

C
om

G
N

D

N
C

G
N

D

N
O

G
N

D

Relaise K2 Relaise K1

Netzanschluß  230V / AC,  13A

M
1~

SLP - BMK

SLP - Öl/Gaskessel

-BV ETH -BV USV SLP

öffnet über 45°C

K
F

/R
 Ö

lk
es

se
l-

sc
ha

ltf
el

d

B
V

 K
F

/R

B
V

 K
F

/R
P

uf
fe

r 
ob

e
n

Ö
l/G

a s
ke

ss
el

Der elektrische Anschluss darf nur von einer dazu 
berechtigten Firma durchgeführt werden! 
Es sind die ÖVE Vorschriften und die örtlichen 
Anschlussbedingungen zu beachten. 

Achtung: Unbedingt auf Phasengleichheit achten! 
Die Elektrische Anspeisung für den Holzkessel und 
die Anspeisung für den Öl/Gaskessel muss über den 
gleichen Stromkreis erfolgen. Sollte dies nicht 
möglich sein, so ist eine Zwischenschaltung von 
Relais erforderlich. 

Bei Kabeltype, Querschnitt und Verlegungsart von 
Fühlerleitungen unbedingt die Herstellerrichtlinien 
beachten! 
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6 Technische Daten 
SYNCHRO 31/34/44 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Type SYNCHRO 31 SYNCHRO 34 SYNCHRO 44  

Nennleistung 
Kesselwirkungsgrad 

30 
92,7 

34 
92,7 

44 
92,2 

kW 
% 

Brennstoffraum 
Füllraumbreite 
Brennraumtiefe 

170 
535 
340 

170 
535 
340 

170 
535 
340 

Liter 
mm 
mm 

Wasserinhalt 
Betriebsdruck max. 
Wasserseitiger Widerstand (bei 10K) 
Wasserseitiger Widerstand (bei 20K) 

125 
3 

9,2 
2,9 

125 
3 

9,2 
2,9 

125 
3 

17,1 
4,4 

Liter 
bar 

mbar 

Transportgewicht  650 650 660 kg 

Rauchrohrdurchmesser 150 150 150 mm 

Benötigter Kaminzug 20 20 20 PA 

Saugzugventilator 0,12 0,12 0,12 kWh 

Vor- und Rücklauf 5/4“ 5/4“ 5/4“ Zoll 

Maß A     (Vorlauf) 
Maß B     (Rücklauf) 
Maß C     (Rauchrohranschluss) 
Maß D     (Breite) 
Maß E     (Höhe) 
Maß F     (Tiefe) 

1165 
905 
215 
745 
1300 
1195 

1165 
905 
215 
745 
1300 
1195 

1165 
905 
215 
745 
1300 
1195 

mm 
mm 
mm 
mm 
mm 
mm 

Brennerflansch (alternativ) 
Maß H     (Mitte Flansch) 
Maß G     (Innendurchmesser) 

 
880 
110 

 
880 
110 

 
880 
110 

 
mm 
mm 

Kesselmaße ohne Isolierung 
Breite 
Höhe 
Tiefe 

 
695 
1290 
1140 

 
695 
1290 
1140 

 
695 
1290 
1140 

 
mm 
mm 
mm 

 

Stromanschluss 230V / 13A 230V / 13A 230V / 13A V / A 
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Notizen 
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GUNTAMATIC Heiztechnik GmbH 
A – 4722 PEUERBACH Bruck 7 

 Tel: 0043 (0) 7276 / 2441-0 
Fax:  0043 (0)7276 / 3031 

Email:  info@guntamatic.com 
Druckfehler und Technische Änderungen vorbehalten 

 

 

 


